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  Gemeinde Lochau  Sekretariat    004-2/mag.g.  Mag. Giesinger Ewald  Landstraße 22  A-6911  Lochau  Tel. 05574/42168-10  Fax 05574/42168-20  ewald.giesinger@lochau.at      Lochau, am 03.05.2018   NIEDERSCHRIFT   über die am Dienstag, den 17. April 2018, um 20.00 Uhr im Sitzungszimmer der Gemeinde Lochau stattgefundene   19. SITZUNG DER GEMEINDEVERTRETUNG   Vorsitz: Bürgermeister Dr. Simma Michael   Anwesend: Vizebürgermeister Schmid Christophorus, Gemeinderätin Mag. Kramer Andrea, Gemeinderat Faisst Richard und die Gemeinde-vertreter Gerhalter Christl, Mag. Eberle Marie Rose, Böck Petra, Dr. Diem Edwin, Rührnschopf Petra, Rist Roman und Ing. Sandrisser Wolfgang sowie die Ersatzmitglieder Hehle Hubert, Obexer Manfred, DI Münst Christoph und Rührnschopf Lucas    Gemeinderat Dr. Matt Frank, Gemeinderätin DI Wellmann Judith und die Gemeindevertreter Flatz Wilma, Ing. Sohm Melitta, Mag. Le Ricque Gertrud (ab 20.14 Uhr zu TOP 1 nach Abstimmung über TO), Hammouda Carmen und Palkovic Mirko sowie das Ersatzmitglied Lerchenmüller Susanne    Gemeindevertreter Lau Karl-Heinz (bis 22.56 Uhr vor Abstimmung zu TOP 9) und Fürpaß Walter    Entschuldigt: die Gemeindevertreter Mag. Rabanser Markus, Ing. Graß Elmar, Ill Sabine, Mag. Mader Michael, Freis Andreas und Greiter Jeannette   Unentschuldigt Autengruber Elena   weiterer Teilnehmer: DI Danczul Sabina zu TOP 1. bis 21.00 Uhr   Schriftführer: Mag. Giesinger Ewald 
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Verlauf:  Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest.  Zu allen Tagesordnungspunkten wurden die zur Behandlung stehenden Akten/Aktenteile, die für die Entscheidungsfindung maßgeblich sind, sowie die in der gegenständlichen Ver-handlungsschrift angeführten Anlagen den anwesenden Mitgliedern/Ersatzmitgliedern der Gemeindevertretung durch die Möglichkeit der Einsichtnahme zur Verfügung gestellt.  Vor Eingang in die Tagesordnung wird über Antrag des Vorsitzenden einstimmig (Abstimmungsverhältnis 26:0) der Punkt als TOP 10. „Musikschule Leiblachtal – Gebühren 2018/2019“ aufgenommen.   Tagesordnung Öffentliche Sitzung  1. Rheintalkonferenz – Modell der Kooperationsräume als Nachfolge von Vision Rheintal 2. Auftragsvergabe 2.1. Wasserprojekt Eichenberg – Pfänder / Neubau der Löschwasserleitung 3. Umwidmungen  3.1. Ansuchen von Jenny-Mitrovic Monika auf Umwidmung von Teilflächen der Gst. Nrn. 1043/1 (ca 147 m²), 1043/4 (ca. 3 m²), 1043/5 (ca. 118 m²) und 1043/6 (ca. 29 m²) von Freifläche–Landwirtschaftsgebiet (FL) in Baufläche-Wohngebiet, in denen auch Ferienwohnungen errichtet werden dürfen (BW-Fa - § 16 RPG) sowie von einer Teilfläche der Gst.Nr. 1043/5 (ca. 214 m²) von Baufläche-Wohngebiet, in denen nur Ferienwohnungen errichtet werden dürfen (BW-Fn) in Baufläche-Wohngebiet, in denen auch Ferienwohnung errichtet werden dürfen (BW-Fa - § 16 RPG) 4. L1 (Russ Areal) Nachnutzung – Beratung und Beschlussfassung über Wettbewerbs-ausschreibung 5. Rechnungsabschluss 2017 6. Genehmigung der Niederschrift vom 30.01.2018 7. Artenvielfalt in Lochau fördern! Maßnahmen setzen! 8. Infrastrukturerhaltungsbeitrag! Jetzt! Fair, gerecht und kostensenkend! 9. Regio Leiblachtal/Energieregion Leiblachtal – offen, transparent und zielgerichtet! 10. Musikschule Leiblachtal – Gebühren 2018/2019 11. Mitteilungen 12. Allfälliges   1. Rheintalkonferenz – Modell der Kooperationsräume als Nachfolge von Vision Rheintal:  Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Frau DI Danczul Sabina vom Amt der Vorarlberger Landesregierung und übergibt das Wort an sie.  Frau DI Danczul Sabina erläutert anhand einer Power-Point-Präsentation, deren Ausdruck einen Integrierten Bestandteil dieser Niederschrift bildet, das von der Rheintalkonferenz am 24.10.2017 und von der Vorarlberger Landesregierung am 21.11.2017 beschlossene Modell der Kooperationsräume als Nachfolge von Vision Rheintal.  Im Zuge der angeregten fachlichen Diskussion werden diverse Fragen der Gemeinde-vertreterInnen von Frau DI Danczul Sabina zufriedenstellend beantwortet. Auch führt Frau 
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DI Danczul Sabina aus, das auf der Homepage der Vision Rheintal (http://www.vision-rheintal.at/aktuelles.html) und des Landes Vorarlberg (http://www.vorarlberg.at/vorarlberg/bauen_wohnen/bauen/raumplanung/start.htm) weitere Details nachlesbar sind.  Der Vorsitzende bedankt sich bei DI Danczul für die kompetenten und ausführlichen Erläuterungen. Frau DI Danczul bedankt sich ihrerseits für die Einladung und Möglichkeit der Präsentation und verlässt um 21.00 Uhr vor der Abstimmung den Sitzungssaal.  Der Vorsitzende stellt sodann nachstehenden Antrag:  „Dem in der Rheintalkonferenz vom 24.10.2017 beschlossenen Modell der Kooperations-räume als Nachfolge von Vision Rheintal wird zugestimmt. Die Gemeinde Lochau tritt in Gespräche mit den anderen Gemeinden der Region über die weitere Vorgangsweise zur Umsetzung des Beschlusses ein.“  Dieser Antrag wird mehrheitlich gegen eine Stimme der Fraktion „FPÖ und Bürgerliste Lochau“ (Abstimmungsverhältnis 24:1) angenommen.   2. Auftragsvergabe: 2.1. Wasserprojekt Eichenberg – Pfänder / Neubau der Löschwasserleitung  2.1. Wasserprojekt Eichenberg – Pfänder / Neubau der Löschwasserleitung  Der Vorsitzende bringt den Vorlagebericht des Bauamtes vom 14.03.2017, der samt dem Schreiben der BHM Ingenieure vom 05.03.2018 einen integrierten Bestandteil dieser Niederschrift bildet, zur Kenntnis.  Die Gemeindevertretung beschließt nach kurzer Diskussion einstimmig (Abstimmungs-verhältnis 25:0), mit dem Neubau der Löschwasserleitung (Knoten Nr. 490 Pfänderparkplatz bis Hydrant „Moos“ Knoten Nr. 493) gemäß dem Vergabevorschlag der BHM Ingenieure die Fa. I+R Bau GmbH aus Lauterach im Umfang Ihres Offertes von netto € 70.873,13 zu beauftragen.   3.Umwidmungen: 3.1. Ansuchen von Jenny-Mitrovic Monika auf Umwidmung von Teilflächen der Gst. Nrn. 1043/1 (ca 147 m²), 1043/4 (ca. 3 m²), 1043/5 (ca. 118 m²) und 1043/6 (ca. 29 m²) von Freifläche–Landwirtschaftsgebiet (FL) in Baufläche-Wohngebiet, in denen auch Ferienwohnungen errichtet werden dürfen (BW-Fa - § 16 RPG) sowie von einer Teilfläche der Gst.Nr. 1043/5 (ca. 214 m²) von Baufläche-Wohngebiet, in denen nur Ferienwohnungen errichtet werden dürfen (BW-Fn) in Baufläche-Wohngebiet, in denen auch Ferienwohnung errichtet werden dürfen (BW-Fa - § 16 RPG)    
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3.1. Ansuchen von Jenny-Mitrovic Monika auf Umwidmung von Teilflächen der Gst. Nrn. 1043/1 (ca 147 m²), 1043/4 (ca. 3 m²), 1043/5 (ca. 118 m²) und 1043/6 (ca. 29 m²) von Freifläche–Landwirtschaftsgebiet (FL) in Baufläche-Wohngebiet, in denen auch Ferienwohnungen errichtet werden dürfen (BW-Fa - § 16 RPG) sowie von einer Teilfläche der Gst.Nr. 1043/5 (ca. 214 m²) von Baufläche-Wohngebiet, in denen nur Ferienwohnungen errichtet werden dürfen (BW-Fn) in Baufläche-Wohngebiet, in denen auch Ferienwohnung errichtet werden dürfen (BW-Fa - § 16 RPG):  BM Dr. Simma Michael informiert, dass die in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 14.03.2017 unter TOP 2.2. beschlossene Teilabänderung des Flächenwidmungsplanes entsprechend den Bestimmungen des Raumplanungsgesetzes einen Monat im Gemeindeamt zur allgemeinen Aufsicht aufgelegt sowie die Auflage ordnungsgemäß kundgemacht wurde. Weiters wurde das Amt der Landeshauptstadt Bregenz, die Gemeinden Hörbranz und Eichenberg, das Amt der Vorarlberger Landesregierung (Raumplanung), die Agrarbezirks-behörde Bregenz, die Bergbehörde (Bezirkshauptmannschaft Bregenz), die Wildbach- und Lawinenverbauung, Gebietsbauleitung Bregenz, das Amt der Vorarlberger Landesregierung, Abteilungen Forstwesen, Straßenbau und Abteilung Wasserwirtschaft sowie die Eigentümer von der Auflage verständigt. Zu der beabsichtigten Widmungsänderung ist eine Stellungnahme der Wildbach- und Lawinenverbauung, Gebietsbauleitung Bregenz, per Mail vom 24.03.2017, eine Stellung-nahme des Amtes der Vorarlberger Landesregierung (Abteilung Raumplanung) vom 26.04.2017 zur Zahl VIIa-05.030.52-5//-391, eine allgemeine Stellungnahme des Amtes der Vorarlberger Landesregierung zur Zahl Vc-52.01-382 vom 03.04.2017 sowie eine Stellung-nahme des Amtes der Vorarlberger Landesregierung (Abteilung Wasserwirtschaft) vom 24.03.2017 zur Zahl VIId-0507.52-137 eingelangt.  Die genannten Stellungnahmen werden zur Kenntnis gebracht und bilden samt den Akten-vermerken des Bauamtes vom 04.05.2017 und 20.02.2018 einen integrierten Bestandteil dieser Niederschrift.  Die Gemeindevertretung fasst gegen eine Stimme der Fraktion „Grüne Leiblachtal Lochau“ mehrheitlich (Abstimmungsverhältnis 24:1) den Beschluss, die Teilabänderung des Flächen-widmungsplanes gemäß den beiliegenden Planunterlagen und unter Berücksichtigung der im Auflageverfahren eingelangten Stellungnahmen zu genehmigen.   4. L1 (Russ Areal) Nachnutzung – Beratung und Beschlussfassung über Wettbewerbs-ausschreibung:  Vor Eingang in diesen Tagesordnungspunkt erklärt sich Frau GR. DI Wellmann Judith für befangen und verlässt um 21.08 Uhr den Sitzungssaal.  Der Vorsitzende berichtet, dass bereits in der Sitzung vom 28.06.2016 Wettbewerbsaus-schreibungsunterlagen zur Beratung und Beschlussfassung eingereicht wurden. Die Entscheidung wurde damals vertagt, da keine Einigung zwischen Projektanten und Projekt-steuerungsgruppe erzielt wurde. Der Vorsitzende führt weiters aus, dass es seither mehrfach Gespräche mit den Projetanten gegeben hat. Gemeinsam wurden die nunmehr vorliegenden Rahmenbedingungen für einen Wettbewerb (Stand 06.04.2018), die einen integrierten Bestandteil dieser Niederschrift bilden, erarbeitet. Auch die Architektenkammer hat diesen Wettbewerbsunterlagen zugestimmt.  Beabsichtigt ist, einen anonymen Wettbewerb mit 10 Architektenbüros mit einem Preisgeld von € 70.000,00 auszuschreiben.  
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Als Fachpreisrichter sind die Gestaltungsbeiräte der Gemeinde Lochau, Architekt Lutz Philipp und Architektin Meid-Bächle Karin sowie die von der Architektenkammer nominierten Architekten Cukrowicz Andreas und Sailer Gerhard vorgesehen.  Als Sachpreisrichter ist BM Dr. Simma Michael nominiert. Weiters kann jede Fraktion ein Mitglied und ein Ersatzmitglied namhaft machen. Seitens der Fraktion „TEAM für Lochau Volkspartei und Parteifreie“ werden als Mitglied Mag. Karg Andreas und als Ersatz Mag. Erath Peter nominiert. Die weiteren Fraktionen geben ihre Nominierungen in den nächsten beiden Tagen bekannt.  Die Gemeindevertretung genehmigt einstimmig (Abstimmungsverhältnis 24:0) die vorgelegten Wettbewerbsunterlagen.  GR. Dr. Matt Frank regt an, die vorgesehen Bonus-Punkte für den Erhalt des Brockenhauses auch dann zu vergeben, wenn es den Projektanten gelingt, dass Brockenhaus in anderen Räumlichkeiten in Lochau unterzubringen.  Nach Abschluss dieses Tagesordnungspunktes nimmt GR. DI Wellmann ab 21.21 Uhr wieder an der Sitzung teil.   5. Rechnungsabschluss 2017:  Der Vorsitzende stellt fest, dass der Rechnungsabschluss 2017 nach § 78 Gemeindegesetz rechtzeitig jedem Gemeindevertreter übermittelt wurde.  Sodann zitiert der Vorsitzende die Bestimmung betreffend den Rechnungsabschluss (§ 78 Abs.1 Gemeindegesetz) und führt aus, dass im Kommentar zu dieser Bestimmung fest-gehalten ist, dass der Rechnungsabschluss ein Rechenwerk ist, das über die tatsächlichen Gebarungsvorgänge Auskunft geben soll. Die Beschlussfassung in der Gemeindevertretung ist daher lediglich die Bestätigung der gesetzmäßigen Darstellung dieser Gebarungs-vorgänge, nicht jedoch eine Bestätigung der Gesetzmäßigkeit, Sparsamkeit, Wirtschaftlich-keit und Zweckmäßigkeit der zugrunde liegenden Geschäfte.  In der Folge erörtert der Vorsitzende kurz die Daten bzw. verschiedene Nachweise und Berechnungen.  Der Gesamtrahmen des Rechnungsabschlusses beläuft sich auf Einnahmen und Ausgaben von jeweils € 16.617.351,10. Gegenüber dem Voranschlag ergibt sich eine Abweichung von minus € 2.333.948,90 (Seite 4). Das Ergebnis nach Maastricht weist ein Minus in Höhe von  € 1.259.355,37 (Seite 13) auf. Die Pro-Kopf-Verschuldung (inkl. Leasing) beläuft sich nunmehr auf € 1.220,84 (2016 € 774,95).  Laut dem Rechnungsabschluss der Gemeinde Lochau für 2017 betragen die  Einnahmen     der Haushaltsgebarung € 16.617.351,10   Entnahme aus Kassabeständen (Abgang) € 0,00   Gesamt Einnahmen € 16.617.351,10        Ausgaben     der Haushaltsgebarung   € 15.096.895,60 Vermehrung der Kassabestände (Überschuss)   € 1.520.465,50 Gesamt Ausgaben   € 16.617.351,10 
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und schließt somit ausgeglichen ab.  Sodann übergibt der Vorsitzende das Wort an GV. Lau Karl-Heinz, Obmann des Prüfungsausschusses.   Dieser berichtet, dass am 03.04.2018 die Sitzung des Prüfungsausschusses stattgefunden hat und verweist auf den bezughabenden Bericht, der einen integrierten Bestandteil dieser Niederschrift bildet.   Die Überprüfung der Amtskasse sowie der Wirtschaftshofkassa und deren Geldbestände hat ergeben, dass keine Beanstandungen vorliegen und auch das Vieraugenprinzip eingehalten wird. Die Übereinstimmung des Rechnungsabschlusses mit der Buchhaltung wurde stich-probenartig nachgeprüft. Die stichprobenartige Überprüfung der Belegunterlagen hat ergeben, dass die Einnahmen- und Ausgabenbuchungen durch ordnungsgemäße Rechnungsbelege gedeckt sind; die Einnahmen- und Ausgabenbelege überwiegend auch die Bestätigung der sachlichen und rechnerischen Richtigkeit nach dem Vieraugenprinzip aufweisen und die Belege vollständig mit Belegnummer versehen und ordnungsgemäß abgelegt sind. Auffallend war die Häufigkeit der Reparaturen des Krananhängers, die noch gesondert geprüft wird.  Zusammenfassend ist auszuführen, dass aufgrund der vorgenommenen Überprüfung die Mitglieder des Prüfungsausschusses einhellig zum Ergebnis gekommen sind, dass die ziffernmäßige und formale Richtigkeit des Rechnungsabschlusses 2017 gegeben ist und dass der Rechnungsabschluss mit den sonstigen bestehenden Vorschriften übereinstimmt.  Frau Hutter und Herr Mag. Giesinger waren während der gesamten Prüfung anwesend und erteilten bereitwillig Auskunft. Sämtliche Unterlagen, abgelegt in einer großen Anzahl von Ordnern, waren den Mitgliedern des Prüfungsausschusses zugänglich. Die Unterlagen waren vorbildlich aufbereitet. Die Verwaltung leiste grundsätzlich sehr gute Arbeit, was vom Prüfungsausschuss lobend anerkannt wird.  Weiters bringt er das Mail des Prüfungsausschussmitglied GV. Hammouda Carmen vom 12.04.2018, welches einen integrierten Bestandteil dieser Niederschrift bildet, und die darin enthaltenen Anregungen zur Kenntnis.  Abschließend bedankt sich GV. Lau Karl–Heinz bei den Mitgliedern des Prüfungs-ausschusses für deren Mitarbeit.   Hierauf führt der Vorsitzende aus, dass offene Fragen aus dem Prüfungsausschuss von Frau Hutter mit Mail vom 05.04.2018, das einen integrierten Bestandteil dieser Niederschrift bildet, beantwortet wurden.   Der Vorsitzende bedankt sich sodann für den Bericht und stellt den Antrag, den vorliegenden Rechnungsabschluss 2017 samt Begründungen zu genehmigen sowie den Bürgermeister und die Verwaltung zu entlasten.  Dieser Antrag wird mehrheitlich gegen eine Stimme der Fraktion „Grüne Leiblachtal Lochau“ angenommen (Abstimmungsverhältnis 24:1).  Der Bürgermeister bedankt sich bei der Gemeindevertretung für die Annahme des Rechnungsabschlusses 2017 und bei der Verwaltung für die gute Aufbereitung des Rechnungsabschlusses. Dann übergibt er nochmals das Wort an GV. Lau Karl-Heinz, Obmann des Prüfungsausschusses. Dieser informiert, dass am 16.04.2018 eine unvermutete Prüfung der Hafenkasse erfolgte, an der neben ihm GV. Ing. Sohm Melitta und  
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GV. Rührnschopf Petra teilgenommen haben. Herr Leissing Franz hat bereitwillig Auskunft gegeben. Es wurden keine Beanstandungen festgestellt. Lobend zu erwähnen ist, dass eine neue Kassensoftware eingesetzt wird und somit die Finanzgebarung bestens nachvollziehbar ist. Angeregt wird, die bareinnahmen in kürzeren Abständen auf das Konto einzuzahlen, da teilweise Kassastände von € 8.000,00 ausgewiesen sind. Abschließend führt er aus, dass Herr Leissing sich im Hafenmeistergebäude ein zweites öffentliches WC wünscht.  Der Vorsitzende bedankt sich für die Ausführung und macht darauf aufmerksam, dass der Prüfungsausschuss für diese Sitzung nicht gemäß den Bestimmungen des Gemeinde-gesetzes einberufen wurde und aufgrund der Teilnehmerzahl nicht beschlussfähig war.   6. Genehmigung der Niederschrift vom 30.01.2018:  Die Niederschrift vom 30.01.2018 wird ohne Änderungen gegen eine Stimme der Fraktion „Grüne Leiblachtal Lochau“ genehmigt.   7. Artenvielfalt in Lochau fördern! Maßnahmen setzen!:  Der Vorsitzende übergibt das Wort an GR. Dr. Matt Frank. Dieser verliest den Antrag der Fraktion „Die Grünen Leiblachtal“ vom 04.04.2018, eingelangt am 10.04.2018, der einen integrierten Bestandteil dieser Niederschrift bildet.  Über Fragen des Vorsitzenden erklärt sich GR. Dr. Matt Frank bereit, den Vorsitz dieser Arbeitsgruppe zu übernehmen.  GR. Dr. Matt Frank stellt namens seiner Fraktion nach kurzer Diskussion nachstehenden Antrag:  Es wird eine Arbeitsgruppe bestehend aus Bürgermeister, interessierten VertreterInnen der politschen Fraktionen und den zuständigen Mitarbeitern der Gemeinde mit dem Ziel eingerichtet, bis Herbst 2018 einen Maßnahmenkatalog zur Erweiterung und dem Erhalt der Artenvielfalt an Pflanzen und Tieren in Lochau auszuarbeiten sowie die Vergabe der Umwelthilfe neu zu gestalten.  Dieser Antrag wird einstimmig angenommen (Abstimmungsverhältnis 25:0).   8. Infrastrukturerhaltungsbeitrag! Jetzt! Fair, gerecht und kostensenkend!:  Der Vorsitzende übergibt das Wort an GR. Dr. Matt Frank. Dieser verliest den Antrag der Fraktion „Die Grünen Leiblachtal“ vom 04.04.2018, eingelangt am 10.04.2018, der einen integrierten Bestandteil dieser Niederschrift bildet.  GR. Dr. Matt Frank stellt namens seiner Fraktion nach kurzer Diskussion nachstehenden gegenüber dem schriftlichen Antrag leicht modifizierten Antrag:  In den nächsten 6 Wochen wird der Ausschuss „Landwirtschaft und Infrastruktur“ einberufen mit dem Ziel, bis Herbst 2018 ein beschlussfähiges, neues Gebührenmodell für Wasser und Kanal in Form eines Infrastrukturbeitrages in sinnvoller Höhe auszuarbeiten.  
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Dieser Antrag wird mehrheitlich gegen eine Stimme der Fraktion „TEAM für Lochau Volkspartei und Parteifreie“ angenommen (Abstimmungsverhältnis 24:1).   9. Regio Leiblachtal/Energieregion Leiblachtal – offen, transparent und zielgerichtet!  Der Vorsitzende führt hinsichtlich der Mitgliedsbeiträge – wie in der letzten Sitzung gewünscht – wie folgt aus:  Jahr Energieregion Leiblachtal Regio Leiblachtal 2014  € 21.896,00 (4,00/Einwohner) 2015 € 22.920,00 (4,00/Einwohner) €  5.731,50 (0,50/Einwohner) 2016 € 17.238,00 (1.HJ 1,00/2.HJ 2,00/Einwohner) € 11.492,00 (1,00/Einwohner) 2017 € 22.984,00 (4,00/Einwohner) € 22.984,00 (4,00/Einwohner)  Weiters informiert er, dass aufgrund der Guthaben auf den bestehenden Vereinskonten für 2018 derzeit keine Vorschreibung eines allfälligen Mitgliedbeitrages erfolgt.  Schließlich berichtet er, dass gemäß dem Gemeindegesetz der Prüfungsausschuss der Gemeinde Lochau grundsätzlich keine Prüfungskompetenz für die Vereine hat, es sei denn, es gibt hierüber eine Vereinbarung der Vereine mit der Gemeinde Lochau, was nicht der Fall ist. Grundsätzlich sind die Prüfungskompetenzen, Kontrollrechte und Rechte der Vereinsmitglieder in den jeweiligen Statuten verankert – die Statuten der Regio wurden am 17.07.2012 und die der Energieregion am 15.07.2014 jeweils einstimmig genehmigt. Gemäß den Statuten haben die Gemeindevertreter das Recht, in die Rechnungsabschlüsse Einsicht zu nehmen.  Der Vorsitzende übergibt sodann das Wort an GR. Dr. Matt Frank. Dieser verliest den Antrag der Fraktion „Die Grünen Leiblachtal“ vom 04.04.2018, eingelangt am 10.04.2018, der einen integrierten Bestandteil dieser Niederschrift bildet.  Es erfolgt eine eingehende Diskussion.  BM Dr. Simma Michael macht den Vorschlag, dass er als derzeitiger Obmann die Gemeindevertretung zur Sitzung der Regio Leiblachtal am 30.05.2018 einlädt, um gemeinsam die offenen Fragen zu diskutieren.  GV-Lau Karl-Heinz verlässt um 22.56 Uhr vor der Abstimmung die Sitzung.  GR. Dr. Matt Frank stellt sodann namens seiner Fraktion nach kurzer Diskussion nachstehenden Antrag:  In der kommenden Gemeindevertretungssitzung wird dieser Tagesordnungspunkt aufge-nommen. Dabei wird der Obmann oder eine von ihm genannte VertreterIn eingeladen, die Gemeindevertretung über die Regio bzw. Energieregion, deren Entscheidungsgremien, deren personelle Besetzung und deren angehängte vereine/Organisation zu berichten.  Zudem soll die Gemeindevertretung über ihre Einfluss- und Kontrollmöglichkeiten in der Regio Leiblachtal / Energieregion informiert werden. Eine detaillierte Aufstellung der finanziellen Mittel, deren Herkunft und Verwendung, aufgegliedert nach Projekten ist der Gemeinde-vertretung vorzulegen. Die Öffentlichkeit soll auf der Website aktuelle und aussagekräftige Informationen über die handelnden Personen und umgesetzte bzw. zukünftige Projekte erhalten.  
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Dieser Antrag wird mehrheitlich gegen 11 Stimmen der Fraktion „TEAM für Lochau Volkspartei und Parteifreie“ angenommen (Abstimmungsverhältnis 13:11).   10. Musikschule Leiblachtal – Gebühren 2018/2019:  Der Vorsitzende bringt die Empfehlung der Obfrau des Kultur- und Erwachsenen-bildungsausschusses betreffend die Erhöhung der Musikschulgebühren anhand einer Tabelle, die einen integrierten Bestandteil dieser Niederschrift bildet, zur Kenntnis und führt aus, dass die Musikschule ihre Gebühren um 2,5 % erhöht hat.  Grundsätzlich sollen die Gebühren, die zu den übrigen Leiblachtalgemeinden unterschiedlich sind, um 50 % der Erhöhung der Musikschule Leiblachtal erhöht werden. Auch der Gemeinde-vorstand hat in seiner gestrigen Sitzung die Empfehlung ausgesprochen, die Gebühren in der vorgelegten Form zu beschließen.  Die Gemeindevertretung genehmigt sodann einstimmig (Abstimmungsverhältnis 24:0) die vorgelegten Gebühren.   11. Mitteilungen:  Der Vorsitzende berichtet, dass die Arbeitsgruppe „Parkraumbewirtschaftung“ bereits zweimal (13.03. und 13.04.2018) zusammengekommen ist.  Die Arbeitsgruppe „Abfallwirtschaftskonzept“ kommt am 19.04.2018 um 19.00 Uhr zusammen. Vom Umweltverband wird Herr Ulmer Jürgen teilnehmen. Bei dieser Gelegenheit informiert er, dass er gemeinsam mit GV. Ing. Sohm Melitta am 14.04.2018 am Nachmittag im Schwarzbad eine Begehung durchführte und mit den Nutzern insbesondere hinsichtlich der Abfallproblematik diskutiert wurde.  Er weist auf die Eröffnung des Sparmarktes „Alberloch“ am 25.04.2018, 18.00 Uhr, hin.  Schließlich berichtet er über den Workshop des Energieinstitutes am 06.04.2018. Sofern hierüber ein Protokoll angefertigt wird, wird es den Clubobleuten übermittelt.   12. Allfälliges:  GV. Ing. Sohm Melitta: Auch sie berichtet über interessante Begegnungen mit den Nutzern der Seeanlagen beim Rundgang mit BM. Dr. Simma Michael am 14.04.2018.  Schließlich verteilt sie Päckchen mit Blumensamen.  GR. DI Wellmann Judith: Sie regt an, die Tafel der Uferschutzverordnung auf die Homepage zu stellen.  Und zur Niederschrift der Sitzung vom 30.01.2018 macht sie nachstehende Anmerkungen:  Zu TOP 4.3.: GR. DI. Wellmann bittet um Niederschrift der Wortmeldung von Willi Hane, dass der Erhalt des Bauernhauses seiner Mutter ihm und seinen Nachfolgern das wichtigste Anliegen ist.  
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Zu TOP 6.: Dem Satz „die Niederschrift vom 12.12.2017 wird ohne Änderungen gegen die Stimmen der Fraktion „Grüne Leiblachtal Lochau“ genehmigt“ sollte mit der Satzfolge „die die irreführende Darstellung der Kosten zum Gemeinschaftshaus beanstanden“ ergänzt werden. Ende der Sitzung: 23.26 Uhr   Der Schriftführer: Der Vorsitzende:      Mag. Giesinger Ewald Dr. Simma Michael Gemeindesekretär Bürgermeister   Anlage zur Originalniederschrift: Zu TOP 1. Ausdruck der Power-Point-Präsentation „Modell der Kooperationsräume“ zu TOP 2.1. Vorlagebericht des Bauamtes vom 14.03.2017 samt dem Schreiben der BHM Ingenieure vom 05.03.2018 zu TOP 3.1. Aktenvermerke des Bauamtes vom 04.05.2017 und 20.02.2018 samt eingetroffenen Stellungnahmen zu TOP 4. Rahmenbedingungen für einen Wettbewerb (Stand 06.04.2018) zu TOP 5. Bericht des Obmannes des Prüfungsausschusses  Mail von Frau Hutter vom 05.04.2018  Mail des Prüfungsausschussmitglied GV: Hammouda Carmen vom 12.04.2018 zu TOP 7. Antrag der Fraktion „Die Grünen Leiblachtal“ vom 04.04.2018, eingelangt am 10.04.2018 zu TOP 8. Antrag der Fraktion „Die Grünen Leiblachtal“ vom 04.04.2018, eingelangt am 10.04.2018 zu TOP 9. Antrag der Fraktion „Die Grünen Leiblachtal“ vom 04.04.2018, eingelangt am 10.04.2018 zu TOP 10. Tabelle der Gebühren 


